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Ein neues Opfer des albaneſiſchen Fanatismus

Als in der Zeit vom Frieden zu St Stephano bis zum
verliner Congreß und während deſſelben die Pforte die Orga

ſation der albaneſiſchen Liga heimlich begünſtigte kam ſie ſich
en ihres doppelten Spieles unzweifelhaft außerordentlich

es vor Was konnte vortheilhafter ſein als gegenüber dem
Willen Europas darauf hinweiſen zu können die Regierung

g bereit alle Vertragsbeſtimmungen zu erfüllen
aber hunderttauſend Albaneſen ſtänden unter Waffen um
Abtretungen an Serbien und Montenegro zu hindern und
dieſe zu zwingen habe man keine Macht Das war ein
zu türkiſcher Gedanke als daß die türkiſchen Staatsmänner
ihn nicht hätten haben ſollen denn Liſt und Ränke find
die Wehr der Schwachen Als nun aber die europäiſche
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epirus an Griechenland abzutreten fich entſchließen ſollte Pforte hat auf den Appell an vie europäiſchen Mächte ver

Das Ende aber iſt wie jetzt ſchon abzuſehen die Losreißung zichtet und will wieder mit Griechenland direct verhandeln
Albaniens durch welche dann das türkiſche Reich in Europavollends zum Torſo wird e

Politiſche Ueberſicht
Die Verſöhnung zwiſchen Gambetta und Grésvy hat
ibre guten Früchte getragen Nach dem jetzt vorliegenden
Wortlaute der Eröffnungsrede befürwortet der Kammerpräſident
in unumwundener Sprache den regierungsſeitig gehegten
Wunſch daß die Kammer ihre Thätigkeit auf einfache Er
ledigung der geſchäftlichen Vorlagen beſchränken möge Aus der
Schlußwendung des gewandten Politikers iſt die Hoffnung zu
ſchöpfen daß auch die Republikaner möglichſt Alles vermeiven
werden was der Regierung Schwierigkeiten bereiten könnte

Diplomatie der aſiatiſchen mit abendländiſcher Logik auf Die republikaniſche Linke will jedoch nicht mit gebundener
den Leib rückte als ſie den Türken ſagte Wenn ihr Marſchroute fich übergeben ſondern ein Programm über die
in Albanien euern Willen nicht zur Ausführung Hauptfragen aufſtellen und der Regierung gewiſſe Bedingungen
bringen könnt ſo herrſcht ihr eben nicht mehr in für ihre Unterſtützung unterbreiten
Albanien und wenn ihr nicht mehr dort herrſcht ſo
könnt ihr nichts dagegen haben wenn andere Mächte dort den aufgegeben und hegt jetzt das Vertrauen zum Sultan daß
Willen Europa s zur Ausführung bringen, da ſah man in
Conſtantinopel endlich ein daß man fich im eigenen Netze ge
fangen hatte Mehemed Ali Paſcha wurde nun nach Albanien
geſendet ein ehemaliger Chriſt und fand dort durch den Fana
tismus der aufgeregten Bevölkerung ein vorzeitiges Ende ſeiner
glänzenden Laufbahn Nur mit Noth und Mühe gelang es
dann der Pforte im Laufe geraumer Zeit die Abtretungen
größtentheils wirklich durchzuſetzen Montenegro erhielt das
ihm zugewieſene Land portionenweiſe Das nächſtliegende
Gebiet am Skutariſee wurde ihm ordnungsmäßig übergeben
einige andere Thäler meiſtens von den ſtammverwandten
Meriditen bewohnt nahm es mit Gewalt Das letzte Stück
aber auf welches es Anſpruch hatte Guſinje gehört bereits
zum eigentlichen Albanien und auf dies Stückchen Erde legte
der albaneſiſche Löwe ſeine Tatze Montenegro iſt nicht ſtark
genug gegen die ganze Macht Albaniens einen Angriffskrieg
zu führen deshalb wandte es ſich an die Pforte Die
Pforte beeilte ſich diesmal um ſo mehr einer Forderung
des berliner Vertrages gerecht zu werden als Rußland deſſen
Einfluß in Konſtantinopel jetzt mächtig iſt ſie befürwortete
Moukthar Paſcha wurde abgeſchickt in die Gegend wo Mehemed Ali s Blut ungeſtraft vergoſſen war Durch die Erfah

rung belehrt daß ſie Abgeſandte des Sultans ungeſtraft tödten
durſten haben die Albaneſen wenn der Bericht von Cettinje
die t ſagt nun auch Moukthar mit ſeinen Begleitern
ermordet

Wo ſtanden indeſſen die zwanzig Bataillone welche ihn ge
leiten ſollten Jedenfalls auf dem Papier

Zum zweiten Male iſt nun der Welt gezeigt worden daß
der Wille des Sultans in Albanien nichts vermag wenn er
anderes will als die Albaneſen Entweder gelingt es nun
der Pforte doch noch durch Strafloſigkeit und gewandte
Unterhandlungen die ungehorſamen Unterthanen zum Nach
geben zu bewegen oder es erfolgt eine Execution durch eine
Großmacht die freilich bei der Eiferſucht welche gerade
Albaniens wegen zwiſchen Jtalien und Oeſterreich herrſcht
kaum einem dieſer beiden nächſtliegenden Staaten zufallen
dürfte Noch größere Conflicte drohen wenn die Pforte ein
mal dem Drucke Frankreichs und Jtaliens nachgebend Süd
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Herliner Hriefe
29 November

Der weltſtädtiſche Charakter unſerer guten in vielen Be
ziehungen noch ſo krähwinkeligen Stadt zeigt ſich in ganz unzweifelhafter Weiſe wenigſtens an der reichen und ſattkichen

Fülle hoher Beſuche die Berlin in ſeinem Weichbilde begrü
ßen durfte ſeitdem es ſich die Hauptſtadt des deutſchen Rei
ches nennt Es giebt wenig gekrönte Häupter noch die ſeit
dem nicht den greiſen Kaiſer inmitten ſeines treuen Volkes
begrüßt haben das Königsſchloß an der Spree ſcheint hierin
die Erbſchaft des Tuilerienhofes angetreten zu haben Jn den
letzten Wochen kamen noch zwei der Wenigen von denen die
Welt bisher annahm daß ſie gefliſſentlich einen Beſuch am

oflager Kaiſer Wilhelms vermieden der Thronfolger von
ußland nebſt ſeiner jungen Gemahlin der ſchönen Dänen

prinzeß und nunmehr auch der König von Dänemark ſelbſt
deſſen Thronbefteigung vor ſechszehn Jahren bekanntlich die
deutſche Frage in Guß und Schuß brachte Seit undenklicher
Zeit hat kein Dänenkönig unſere Stadt betreten wie die Ge
lehrten wiſſen wollen war zuletzt hier Chriſtian II der 1513
auf den Thron kam 1523 von ſeinem Voike verjägt wurde
und dann Hilfe und Obdach ſuchend oft bei ſeinem Schwa
er dem Kurfürſten Joachim J von Brandenburg im Beriner Schloſſe erſchien Chriſtian II war ein Piypiniger

wüſter Menſch bekannt in der Weltgeſchichte als Urheber des
Stockholmer Blutbades bekannter noch durch ſeine zahlloſen
Kiebſchaften Seine berühmteſte Maitreſſe hieß Divike
Täubchen die Tochter einer Hökerfrau die za Ber

gen in Norwegen Pfefferkuchen auf dem Markte ver
kaufte Chriſtian II gelangte nie wieder auf ſeinen
Thron zehn Jahre nach ſeiner Vertreibung gelang es ihm
einiges Kriegsvolk zu werben und nach Dänemark überzuſetzen
aber er fror an der Küſte mit ſeinen Schiffen ein wurde ge
angen und in re p Gefängniß S in welchem er
iſt noch 30 Jahre lebte Seine Schweſter die Kurfürſtin

von Brandenburg war die berühmte Eliſabeth die heimlich
gegen den Willen ihres Gemahls zur Reformation übertrat
das Abendmahl in beiderlei Geſtalt nahm und als ihre un

u gebildet Jn Jrland ſelbſt machen ſich die Wirkungen

England hat ſeine drohende Haltung gegen die Pforte

er die verſprochenen Reformen zur Ausführung bringen und
keine anti engliſche Politik treiben werde John Bull wird
eben durch Schaden nicht klug Die iriſche Bewegung
deren Hauptſtützpunkt die feniſche Organiſation in Nord
amerika iſt veranlaßt die engliſche Regierung auch jenſeits des
Oceans Vorſichtsmaßregeln zu treffen Jn Kanada wurde
daher ein Reſervecorps von 10,000 Militzſoldaten zum activen
Dienſt in Kanada oder erforderlichen Falles auch im Aus

der Verhaftungen immer mehr geltend Neuerdings iſt auch
der Fenier Killen vor die Geſchworenen gewieſen vorläufig
aber gegen Kaution freigelaſſen worden

Die gegenwärtige Stellung der belgiſchen Regierung
zum Vatikan hat in einem Theil der parlamentariſchen Linken
großes Mißvergnügen he vorgerufen Man will den diplo
matiſchen Erwägungen des Miniſterpräſidenten welcher ſich
gegen die Abberufung des Geſandten aus Rom erklärt kein
Gehör ſchenken und erblickt in der Weigerung der Regierung
die Verhandlungen abzubrechen eine unverzeihliche Schwäche
Es c Verhandlungen im Gange um die Differenzen aus
zugleichen

Dem königlichen Paare in Madrid werden heute die
Herzen ſeiner treuen Unterthanen höher entgegenſchlagen und
viele Thränen von Unglücklichen ſich trocknen da der Miniſter
rath ſich für eine auf Vergehen in der Preſſe und für mili
täriſche Vergehen zu erlaſſende Amneſtie entſchieden hat

Die Verhandlungen der ſerbiſchen Skuptſchina laſſen
ſich für die Regierung gut an da der Adreßausſchuß einen
regierungsfreundlichen Adreßentwurf angenommen hat

Die in der rumäniſchen Kammer verleſene fürſtliche
Botſchaft entwirft ein im Ganzen recht erfreuliches Bild der
momentanen Situation und ſcheint mit Vertrauen in die Zu
kunft zu ſchauen Noch haben nicht alle Großmächte regel
mäßige Beziehungen hergeſtellt doch hofft der Fürſt daß die
Mächte der geſchehenen Ausführung des für Rumänien ver
bindlichen Theils des Vertrages Rechnung tragen und daß

Ueber den Beſuch der däniſchen Majeſtäten am kaiſer
lichen Hofe wird unter dem 28 d Folgendes berichtet

Der König und die Königin von Dänemark ſind heute früh
7 Uhr 42 Min auf der Potsdamer Bahn eingetroffen Da
Allerhöchftdieſelben den Wunſch ausgeſprochen das Jncognito
wie bisher auf der Reiſe auch bei der Ankunft in Berlin
thunlichſt bewahrt zu ſehen ſo war jede officielle Empfangs
feierlichkeit unterblieben und hatten dieſerhalb ſich nur der
Kronprinz der Kommandant Generallieutenant Graf Wartens
leben der Polizeipräſident v Madai und der bei der Königin
um Ehrendienſt befohlene Kammerherr Freiherr v Ende
owie der däniſche Geſandte v Quaade zur Empfangsbegrüßung
nach dem Potsdamer Bahnhofe begeben Ein mit rorhem
Sammet ausgeſchlagener Tritt wurde nach Einfahrt des Zuges
an den königl Salonwagen herangeſetzt und kaum war der
Schlag geöffnet ſo trat der Kronprinz zu den däniſchen Maje
ſtäten in den Wagen dgerafte zunächſt in deutſcher Sprache
im Namen ſeiner kaiſerl Eltern den König durch herzliches
Händeſchütteln und wandte ſich dann mit tiefer Verbeugung
zur Königin welcher er die Hand küßte Beim Verlaſſen des
Waaggons geleitete der Kronprinz die Königin an der Hand
die Treppe hinunter während der König folgte Sich dann
etwas kurz und bündig der Pflicht der Vorſtellung entledigend
ſagte der Kronprinz auf den Kommandanten und Herrn
v Madai weiſend weiter nichts als Der Kommandant von
Berlin der Polizeipräſident Die Königin iſt eine ſym
pathiſche Erſcheinung etwa in der Größe unſerer Kronprin
eſſin während der König der in Civil gekleidet war von derſattuchen Figur des Grafen Lehndorff iſt Nach der Vorſtel

lung des Kommandanten und des Polizeipräſidenten begrüßte
der däniſche Geſandte Herr v Quaade den König und dieKönigin während deſſen Gemahlin und die beiden Töchter
unter Ueberreichung von prachtvollen Bouquets die Hand der
Königin küßten was dieſe durch je einen Kuß auf die linke
Wange erwiderte Um einer weiteren Unterhaltung auf dem
Perron vorzubeugen wandte ſich darauf der Kronprinz mit
den Worten zur Königin Jch denke wir begeben uns hinein
drinnen iſt es wärmer als hier reichte der Königin den Arm
und geleitete ſie in die kaiſerl Empfangszimmer während der
Khuig im Geſpräch mit dem Baron v Quagade folgte denen
ſich die übrigen Herrſchaſten anſchloſſen Eine kleine Chaine
von Schutzleuten war neben den Lakaien und Hofjägern auf
geſtellt um etwaige zudringliche Neugierige in der nöthigen
reſpectvollen Entfernung zu halten Nach kurzem Aufenthalt
in dem hellerleuchteten Bahnhofſalon fuhren die Hofkutſchen
vor Jn der erſten Galakutſche nahm der König mit ſeiner
Gemahlin Platz der Kronprinz welcher den Helm mit der
Militärmütze vertauſchte ſetzte ſich ihnen gegenüber und der

Wagen dem ein Vorreiter vorausſprengte fuhr
em Schloſſe zu Dort wurden der König und die Königin

beim Eintreffen vom Ober Hof und Hausmarſchall Grafen
Pückler dem Hofmarſchall Grafen Perponcher und der Ober

meiſter Gräfig Perponcher empfangen Um 10 Uhr em
ung der König alsdann die zum Ehrendienſt kommandirtenAſeiere Generallieutenant und Generaladjatant Graf v d Goltz

und Flügeladjutant Major v Arnim Vormittags 11 Uhr
ſtatteten der Kaiſer und die Kaiſerin den erlauchten Gäſten
im Schloſſe einen Beſuch ab und empfingen alsdann eine
Stunde ſpäter im h Palais deren Gegenbeſuche Die
königl Prinzen und Prinzeſſinnen erſchienen zur Begrüßungbinnen Kurzem alle Großmächte die regelmäßigen diplomatiſchen

Beziehungen zu Rumänien herſtellen werden
n der griechiſch türkiſchen Grenzfrage ſoll Grie

chenland auf eine neue Geduldsprobe geſtellt werden Die

ſtrengen Gemahl lebendig eingemauert zu werden in einer
finſtern Winternacht aus Berlin floh nach Torgau zu ihrem
Oheim dem Kurfürſten Johann von Sachſen Dort lebte ſie
infort in regem Verkehr mit Dr Martin Luther in Witten
erg ja einmal zog ſie auf ein Vierteljahr zu ihm hinüber

und hauſte mit ihm und ſeiner Käthe wie eine königliche Frau
mit einem heroiſchen Weiſen wohl hauſen durfte wenn auch
des Weiſen jährliches Einkommen ſich nicht über hundertund
ſechszig Thaler belief Genug dieſer Erinnerungen die un
willkürlich nach vierthalbhundert Jahren der neueſte Beſuch
eines Dänenkönigs der erſte wieder ſeit jener Zeit wachruft
Es lebten damals gar ernſthafte Leute ernſthaft in Glaube
und Liebe und Haß und Zweifel was ſeither mannigfach
anders geworden iſt obzwar nicht immer beſſer

Die künſtleriſchen Koſten unſerer Theater werden augen
blicklich meiſt durch Gaſitſpiele beſtritten Das Schauſpielhaus
hat zwar eine Novität gebracht aber dieſe Novität hat ſo ihre
zwei bis drei Jahrhunderte auf den Rücken und regt die Ge
genwart nicht gar ſehr auf Es iſt merkwürdig in welchen
Sprüngen ſich der Schillerplatz gefällt Erſt führt er Hacken
thal s Ehe von heut auf ein Stück deſſen Niveau von
unſerer dramatiſchen Production i bei gleichmäßig fort
chreitendem Niedergange doch hoffentlich erſt in einigen Jahr
underten erreicht wird und dann ſpringt er auf die Tage

keſpeare s zurück um neue Stücke zu entdecken
Herzog von Mailand welcher auf dieſe Weiſe dem hiefigen

Theaterpublikum bekannt wurde hat Philipp Maſſinger z
Verfaſſer einen der bedeutendſten Dichter unter den jün
Zeitgenoſſen Shakeſpegre s er lebte von 1584
Siebzehn Drawmen find von ihm erhalten unter denen the
city madam von Graf Baudiſſin unter dem Titel Die
Bürgersfrau als Dame überſetzt als das weitaus bedezfendſte
ilt Weniger aus litterariſchem als ſultnkäeſyry Ge
chtspunkt denn es A den Luxus und die n der

Zeit mit der peinlichen Sorgfalt eines holländiſchen Genre
malers Maſſinger war ein ſchwerer wuchiger Dichter
ſein gediegener künſtleriſcher Ernſt zeichnete ihn vorthfilhaft
gus vor der handwerksmäßigen Flüchtigkeit ntFleſcher sund anderer Vertreter der Ven denen ule Dabei

mündige Tochter ſie verrieth in der Befürchtung von ihrem

Der B

geblieben Jm e

Thätigkeit ſchwer
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1212 Uhr i Schie 412 Uhr fand i dum 1 r im oſſe Um r fand im rundenSaale des königl Palais dem König und der Königin von
Dänemark zu Ehren ein Galadiner von einigen 90 Gedecken
ſtatt Abends wohnte der Hof mit ſeinen Gäſten der Vor

hat er ſich große Verdienſte um die Sprache erworben und in
ſeinem Drama the bondman ſchon einen heutzutage beſonders
merkwürdigen Verſuch gemacht die ſociale Arbeiterfrage dra
matiſch zu erfaſſen Leider hat die Jntendanz als fie
auf den Gedanken kam dieſen Dichter wieder zu einem flüch
tigen Scheinleben zu erwecken eins ſeiner ſchwächeren Dramen
für dieſe Probe auserwählt der Herzog von Mailand iſt
wenigertragiſch als traurig graufig und ſchrecklich eine Eiferſuchts
tragödie die ſeitdem Shakeſpegre s Othello jedem gebildeten

Deutſchen vertraut iſt noch aufzuführen etwa ein ebenſo wun
derliches Wagniß iſt als wenn man nach Kleiſt s Hermanns
ſchlacht noch Klopſtoch s gleichnamiges Drama über die Bretter
ehen laſſen wollte Der ehe Litterarhiſtoriker hat anlen erſuchen ohne Zweifel ſeine rechtſchaffene Freude die

ihm auch Niemand 4 verkümmern gedenkt aber was iſt
unſerer modernen Welt Hekuba Das Drama hatte was man
ſo einen Achtungserfolg nennt und wer weiß ob es noch ſo
viel Lorbeeren davongetragen haben würde wenn nicht die
Zeitungen fürſorglich und rechtzeitig mitgetheilt hätten daß
der Stern Maſſinger einſtmals ſelbſt neben der Sonne
Shakeſpeare ſtrahlendes Licht verbreitete ein literariſcher Wink
der natürlich von einem deutſchen Publikum nicht unbeachtet
blieb Jm Allgemeinen wird unſer nationales Theater auf
dieſen Wegen keine glücklichen Treffer ziehen iſt doch ſchon
der halbe Shakeſpeare für uns todt ſo ketzeriſch immer dieſe

ha g klingen mag um wie viel mehr erſt ſeine dichteriſchen

Doch wie geſagt die Novitäten unſerer Theater ſind
während der letzten Wochen hinter ihren Gaſtſpielen zurückging und kam die Fata immer

mit gleichem Jubel von ihren Verehrern begrüßt und im
Schauſpielhauſe darnach auch im Nationaltheater gaſtirte
Adelaide Riſtori Leider bot dieſes Gaſtſpiel nicht viel Er
freuliches Jſt es in z e her z rzu rechter Zeit aufzuhören ſo ſcheint es au
den Brettern die die Welt vedeuten halb unmöglich zu ſein

Ein ſo reich begnadetes Talent wie die Riſtori wird ja
Trümmer ihrer glänzenden Gaben dis in hohe Tage retten
aber Geſtalten wie Marig Stuart und Marie Antoinettevon einer hre reiſt bargeſent zu ſehen das
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e bei und nahm dort auch während dern den Thee ein Nach dem u der Vor
kellung begaben die Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften

ſich ins Schloß woſelbſt beim König und der Königin von
Dänemark ein Familien Souver ſtattfand

Die officiöſe Berlinske Tidende ſchreibt anläßlich des
Königsbeſuchs Wenn Nordd Allg Ztg und andere hervor
ragende deutſche Organe den Wunſch nach einem guten nach
barlichen Einvernehmen mit Dänemark ausſprachen ſo glauben
wir verſichern zu können daß dieſer Wunſch ein gegenſeitiger
iſt und daß Dänemark alle Beſtrebungen gefördert zu ſehen
wünſcht die auf eine aufrichtige Freundſchaft mit dem mäch
tigen Nachbarreiche abzielen

Der Kaiſer und die Kaiſerin ſind Freitag früh von
Springe bezw Koblenz wohlbehalten in Berlin eingetroffen

Der Großfürſt und die Großfürſtin Wladimir
r ſ uß land haben am Donnerstag Abend Berlin
verlaſſen

Der Kronprinz wird erſt nach dem Ordengsfeſte alſo
Ende Januar nach Italien zurückkehren

Fürſt Gortſchakoff ſollte von Stuttgart kommend geſtern
Freitag Abend in Berlin eintreffen und in der ruſſiſchen

Botſchaft abſteigen Sein Aufenthalt dürfte ſich auf etwa
zwei Tage alſo bis nächſten Sonntag Abend erſtrecken

Offiziös wird uns unter dem 28 d M aus Berlin
geſchrieben

Aus der Nachweiſung der zur Anuſchreibung gelangten Ein
nahmen an Zöllen und gemeinſchaftlichen Verbrauchs
ſteuern im deutſchen Reich für die Zeit vom 1 April bis Ende
October d ergiebt ſich gegen das Vorjahr ein Plus von
28,427,634 M in der Einnahmepoſition Zölle die Tabak
ſteuer hat ein Mehr von 65,970 die Branntweinſteuer ein
Mehr von 167,630 M und die Uebergangsabgabe von Bier ein
Mehr von 26,199 M ergeben Das Geſammt Mehr beträgt
23,568,063 M

Jm Reichsanzeiger werden die vom Staatsminiſterium
auf Grund des S 28 des Geſetzes gegen die gemeingefähr
lichen Beſtrebungen der Socialdemokratie vom
21 October v J für die Dauer eines Jahres wieder neu
erlaſſenen Anordnungen bekannt gemacht Der Wortlaut der
Publication iſt mit der im vorigen Jahre unter dem 28 No
vember publicirten Bekanntmachung über die Handhabung des
ſogenannten kleinen Belagerungszuſtandes übereinſtimmend
Gleichzeitig publicirt der Reichsanzeiger eine Bekannt
machung des berliner Polizei Präſidii und der Regierung zu
Potsdam nach welcher den aus dem Bezirke für welchen die
Anordnungen in Kraft getreten ſind ausgewieſenen Perſonen
der Aufenthalt auf Grund der neu erlaſſenen ſtaatsminiſteriellen
Anordnung auch fernerhin unterſagt wird Vor der Publi
eirung waren wie die M erfährt die ausgewieſenen
Social demokraten aus allen Himmelsgegenden in Berlin
eingetroffen j

Jn ihrer FreitagsSitzuug beſchäftigte ſich die Eiſenbahn
Com miſſion mit der Feſtſtellung derfinanziellen Garantieen
Freiherr v Huene ſtellte im Auftrage der Centrumsfraktion
den Antrag daß die Giltigkeit des Abſchluſſes der Verträge
mit den 4 anzukaufenden Bahnen erſt in Kraft trete wenn

das Geſetz über den Reſervefonds Garantieen
publicirt ſei Der Miniſter Maybach erklärte daß er in
dieſem Antrage ein directes Mißtrauensvotum gegen die
Staatsregierung erblicke wozu keine Veranlaſſung vorliege
Es ſei faktſch unmöglich dem Antrage zu entſprechen und
er müſſe denſelben als eine Ablehnung des Ganzen betrachten
Daher halte er den Antrag für unannehmbar und würde
falls derſelbe eine Majorität finde die Cabinetsfrage
ſtellen Nach einer eingehenden lebhaften Debatte wurde der
Antrag v Huene abgelehnt

Jn der Budgetkommiſſion wurde der Etat des Kul
tusminiſteriums berathen Ein Zuviſchenfall iſt hervor
zuheben Bei der Poſition Gerichtshof für geiſtliche
Angelegenheiten wurde monirt daß dieſer Gerichtshof
nicht mehr ausreichend beſetzt ſei um eine Spruchſitzung ab
zuhalten Seitens des Regierungskommiſſars wurde dieſe
Thatſache zugegeben und zugleich hervorgehoben daß die Voll
beſetzung dieſer Behörde in Ausſicht genommen werden müſſe
Bei Cap 116 Kath Geiſtliche und Kirchen wurde von den
Mitgliedern des Centrums der Antrag geſtellt das Gehalt
des altkatholiſchen Biſchofs zu ſtreichen ev daſſelbe als
künftig wegfallend zu bezeichnen oder wenigſtens das Gehalt
unter ein beſonderes Capitel nicht unter das der katholiſchen
Geifſtlichen und Kirchen zu ſtellen da Biſchof Reinkens als
ein katholiſcher nicht anerkannt werden könne Der Cultus
miniſter erklärte ſich gegen die Streichung der Poſition und
auch gegen die Veränderung des Titels Der Biſchof Rein
kens ſei ſtaatsſeitig ausdrücklich anerkannt und unter Zuſtim
mung der Bundesvertretung ſei das Gehalt feſtgeſetzt Man
ſolle im Uebrigen in die Entwicklung der altkatholiſchen Be
wegung nicht eingreifen ſondern abwarten zu welchem Reſul

a,coeoacoacecgeameoooonaaaeeeeeeeeeeeee
geht denn doch weit über die Grenze des ſchönen Scheins
binaus Jeder geſunde Geſchmack wird durch ſolche Dar
ſtellungen einfach gepeinigt darüber helfen alle Paukenſchläge
der Reclame nicht weg Und Reclame iſt freilich für die
Künſtlerin deren edle und ſchöne Vergangenheit ihr ohnehin
die dankbare Verehrung jedes Frſtfrrunbe fichert genug
Irnacht woxden Selbſt die Polizei ließ es in dieſer Be
ziehung nicht an fcbh fehlen Irgend ein ſchnellfingeriger
italieniſcher Dramatiker hat für die Riſtori ein Drama
zurecht geſchneidert und untzx dem Titel Marie Antoinette
ein ganz
theatraliſche Effecte zugeſchnitten in denen die berühmte
Künſtlerin glänzen ſoll dabei ein duchaus loyales Stück wenn
dies Wort nicht vielleicht ſchon zu edel iſt für den Widecſinn
Ludwig XVI und ſeine Gemahlin ſind die erhabenſten makel
loſeſten Märtyrer alle Träger der Revolution in conſiseirtes
Gefindel reif für Galgen und Rad Genug die franzöſiſche Revo
lutien mit den Augen eines pflichttreuen Schulmannes betrachtetT dies etwa iſt der Jnhalt und Sinn des Stücks We S
berliner Polizei läßt es wegen ſeiner ſtaatsgefährlichen Ten
arten Wie i ar J v h Nationaltheater auf

rrige Affairen den e e z ſt ſchließlich den Lärm nicht
bezeichnend iſt ſie immerhin für den Geiſt
markt herrſcht Es würde um die hieſigen Zuſtände ielfach Zahlbeſſer ſtehen wenn die Polizei die großen und ſchw r
ten ihres Amts ebenſo C und ſchnell zu e in An

r meiſt überflüſſigen Sreigas auf z
e

wie ihre gelegentlichen a
das Gebiet der Theatercenſur M

tate dieſelbe komme Die e des Centrums wurden nach
längerer Discuſſion gegen die Stimmen dieſer Fraktion abge
lehnt und auf Antrag des Referenten in den Text des Titels
ſtatt der Worte für einen ueuen Biſchof geſetzt die Worte
für einen Biſchof Erledigt wurden ferner die die Gym

naſien Univerſitäten und das Elementarſchwulweſen betreffen
den Capitel Der vom Centrum geſtellte Antrag 18000 M
für 4 neue Kreisſchulinſpektoren in den Kreiſen Tilfit Schlo
chau oder e Waldenburg und Eſſen abzuſetzen wurde
mit großer Majorität abgelehnt Die Vermehrung des Lehrer
Emeritenfonds um 300,000 M wurde genehmigt

In der Unterrichtscommiſſion ſtand am Freitag die vielbe
ſprochene Elbin ger Schulfrage auf der Tagesordnung

Der Referent Graf Hauſſonville betonte daß die miniſte
rielle Entſcheidung darauf begründet ſei daß der Magiſtrat
nicht nachgewieſen habe wie die Simultaniſirung der dortigen
Schulen erhebliche Vortheile für das dortige Schulweſen habe
Formell ſei in ihr correct materiell ebenſo auf dem Boden
den die preußiſche Unterrichtsverwaltung ſtets gewandelt ent
ſchieden Er beantragte Uebergang zur Tagesordnung weil 1
die Umwandlung nicht genehmigt ſei eine Verletzung der Rechte
der ſtädtiſchen Behörden ſomit nicht vorliege 2 die Entſchei
dung in Uebereinſtimmung mit den Geſetzen erfolgt ſei Der
Unterſtaatsſecretär v Goßlar ſchilderte den hiſtoriſchen Her
gang der Sache rechtfertigte die miniſterielle Berſgna nach
Lage der Sache wies das Neue in der Petition Miſchung der
katholiſchen mit den evangeſchen Lehrern ſei vortheilhaſt für die
Schule und die Kinder könnten in der Simultanſchule in Bezug
auf den katholiſchen Religionsunterricht beſſer verſorgt werden
als haltlos nach Der Correferent Abg Gneiſt zeigte zunächſt
wie es konfeſſionelle Schulen faſt gar nicht ſondern faſt nur
gemiſchte Schulen welche nach beſtehendem Schulrecht als
öffentliche gemeinſame Schulen anzuſehen ſeien gebe Er zeigte
wie für die Provinz Preußen für die Verwaltung dieſer
Schulen ein kodifizirtes Verwaltungsrecht in der Schulordnung
von 1845 vorhanden ſei wonach die Genehmigung des Miniſters
in Schulſachen nur vorbehalten bleibe bei Gehaltsfragen wie

K aber die Geſtaltung des Schulweſens den kollegialiſchen Re
Fgierungen mit den Magiſtraten übertragen ſei So habe nur
Elbing auch verfahren bis der Miniſter das Vorgehen der
Stadt inhibirt habe in der Meinung die vorgeſetzte Regierungsbehörde habe bisher die Stadt nur gewähren laſſen

Dem ſei nicht ſo die betreffende Behörde die kraft ihrer ge
ſetzlichen Kompetenz in der Frage einzig entſcheidende Behörde
habe die Frage zum definitiven Abſchluß gebracht Der
Miniſter dürfe aber als Aufſichtsinſtanz in geſetzlich geordnete
hen nicht eingreifen geſchehe das dann ſeien ſämmt

liche Schulverhältniſſe ſtets abhängig vom jeweiligen Miniſter
Jn rig habe ſich nur der Miniſter an Stelle der Regierung
geſetzt und entſchieden wo er nur zu beaufſſichtigen habe
Elbing ſei alſo in ſeinem Rechte Außerdem ſei es nach den
Opfern die Elbing für ſein Schulweſen gebracht habe auch
billig in der Weiſe nicht zu verfahren Er beantragte die
Petition der n r Berückſichtigung zu überweiſen
Nachdem verſchiedene Redner dagegen und dafür aufgetreten
wurde die weiterere Berathung auf Montag vertagt
Die Commiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberathung

des Schankſtättengeſetzes hatte wie mitgetheilt in erſter
Leſung den S 1 und damit die ganze Vorlage abgelehnt
Freitag Abend hat ſie indeß in zweiter Leſung mit 14 gegen
7 Stimmen den S 1 mit der von dem Abg Bernards vor
geſchlagenen Beſchränknng auf den Branntwein angenommen
Jn Conſequenz dieſer Beſchränkung wurde Abſatz 2 des 8 1
welcher die Steuerbefreiung der eigenes Erzeugniß ausſchänkenden
Weinbauer ausſpricht geſtrichen Der S 2 welcher den Klein
handel als Handel mit Mengen unter 15 Liter definirt wurde
angenommen

er
Halle den 29 November

Dem Herrn KreisgerichtsSecretär Koven hierſelbſt iſt derCharakter als KanzleiRath verliehen ſelbſt iß
T Die Agitation der Gaſtwirthe und der von der projectirten

Schankſteuer betroffenen Gewerbetreibenden hat den Erfolg ge
habt daß die Petition gegen den Schankſteuergeſetzent
wurf zahlreiche Unterſchriften erhalten hat Wie wir hören iſt
dieſelbe bereits an das Abgeordnetenhaus abgeſchickt worden

Schwurgerichts Verhandlung 28 Nov
Präfident Landger Dir Schmidt Gerichtsbeiſitzer Land

er Räthe Pfitzner und Stahlſchmidt Staatsanwalt
ſſeſſor Berndt S hhreier Ref Bithorn Verthei

diger Rechtsanwalt Wi e aus Merſeburg Geſchworene
abrikbeſitzer Leutert Giebichenſtein Oeconom Stöbe Teicha
omänenpächter Sperber Granau Rittergutsbeſitzer Deutſch

bein Roitzſch Gutsbeſitzer Oemler Kloſter Mansfeld Gutsbe
ſitzer Laute Siersleben Brauereibeſitzer Lauterbach Lauchſtedt
Rittergutspächter Beyling Paſſendorf Gutsbeſitzer Weidlich
Schafſtedt Bergrath Unger Dürrenberg Gärtner Kaiſer Eis
leben Rentier Jellinghaus Giebichenſtein
Unter a der Oeffentlichkeit wurde wider den Cigarren

fabrikant Emil Beſſel aus Cönnern wegen eines Verbrechens
gegen die Sittlichkeit verhandelt
auf 1 Jahr Gefängniß erkannt

Verhandlungen zu MWontag 1 Decbr Polter Friedrich
Karl Dachdecker aus Giebichenſtein verſuchter Straßenraus

Die vor acht Tagen mitgetheilte Liſte der in der gegenwärtigen
Schwurgerichtsperiode zur Verhandlung gelangenden Fälle er
änzen wir durch folgende nachträglich angeſetzte 2 Dez Karl

Friedrich Wurzler früher Wagenſchreiber jetzt Brunnenmacher
Raubmord und vorſätzliche Brandſtiftung 6 Dez Ludwig Oscar
Kleemann Eiſenbahnſtationsdiätar aus Oberröblingen Wie
derholte Unterſchlagung in amtlicher Eigenſchaft empfangener
Gelder verbunden mit e r Buchführung Carl Schmidt
Fleiſchermſtr aus Eisleben Vornahme unzüchtiger Handlungen

8 r Friederike Jacob geb Schulz verehel Handarbeiter
von hier Meineid

ſinn und werrhieſes Spektakelſtück rein auf o iſen 2 nun a Jn dem letzten Berichte iſt ſtatt Schröder

Meteorologiſche Station

der hieſigen Preſſe darum macht aber S
der am Molken die
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itterfeld 28 Nov Heute ſind auch hier die neuenam r gewählt worden Für unſere Stadt waren

es bisherigen Collegiums um 6 d i ein Drittel der bis
Mitglieder vermehrt wurde Am 26 d fand behufs

llung der Candidaten eine ſehr zahlreich beſuchte Bürger
mlung ſtatt Eine eigentliche Oppoſition trat dabei
t ja auch hier bei den politiſchen nie der Fall
u Tage Von den zehn aufgeſtellten Candidaten ſind b
er Betheil genug nur ſechs ver worden s der
rne gingen hente für die erſte Abtheilung hervor Director

nicht
We

Dem Vernehmen nach wurde

mit Frauensperſonen unter Anwendung von Gewalt und Betrug

bieſee 150 153 M

Wahlen inſofern von größerer Wichtigkeit weil die Weizen 12 Säck

Voigt Rendant Arnold und Oeconom Rathmann für die zweite
Reſtaurateur Döring Tuchfabrikant Richter Sei rikant
Scholz und Goldarbeiter Ohmann für die dritte endlich B
Se r ithedporn Stellmachermeiſter Kunze und Schloſſer
meiſter Holläufer

S Lützen 28 Nov Am Montag haben auch hier die
n n e e hen ſtattgefundenEs wurden neugewählt der Mühlenbeſitzer gr Heidenreuter
in der J Abth mit 10 St und Hr Brauereibeſitzer L Werndt
in der II Abth einſtimmig Wiedergewählt wurden in der
III Abth Hr Zimmermeiſter Müller mit 45 St 38 Stimmen
fielen auf den Commiſſionär R Scheibe

Dommitzſch 28 Nov Bei der beute ſtattgehabten
Stadtverordneten wahl erſchienen von 245 Wahlberechtigten
nur 61 alſo ca 25 Prozent Die erſte Abtheilung wählte ihren
bisherigen Vertreter den Maurermeiſter enmann wieder
Die zweite Abtheilung wählte an Stelle des Schmiedemeiſters
Ackermann faſt einſtimmig den Ziegeleibeſitzer Döring Jn der
dritten Abtheilung welche für den Mühlenbeſitzer Schwarze zu
wählen hatte zerſplitterten ſich die Stimmen derartig daß im
Laufe der nächſten acht Tage eine Nachwahl reſp engere Wahl
wiſchen dem Zimmermeiſter Schröter und dem Maurerm Dörin
tattfinden muß Jeder der beiden genannten Herren hatte bei
der heutigen Wahl 12 Stimmen während die entſcheidende Ma
jorität 16 Stimmen erfordert hätte

2 Landsberg Reg Bez Merſeburg 28 Nov Heute fanden
ier die Stadtverordneten Ergänzungswahlen ſtatt
s ſcheiden aus die Herren Rittergutsbeſitzer Lüdicke Guts

beſitzer Andreé Kaufmann Göricke Die erſte Abtheilung wählte
vollzählig die zweite mit 48 Proz die dritte mit 16 Proz der
Wahlberechtigten Die beiden erſtgenannten Herren wurden
wieder Herr Handelsmann Leber Sackewitz sen neugewählt

S Aus dem Amtsbezirk Brachſtedt 28 Nov Geſtern
Vormittag wurden hier von dem öffentlichen Fleiſchbeſchauer
Kaufmann Eduard Kellner abermals Trichinen in Menge
aufgefunden und zwar in einem auf der Gutsſchäferei geſchlach
teten Schweine des Schafmeiſters Meinhardt daſelbſt Das
Fleiſch wurde polizeilicherſeits mit Beſchlag belegt ausgebraten
und dann der Reſt vergraben

Dem OberStaatsanwalt Ring zu Magdeburg iſt der
Rothe AdlerOrden 2 Klaſſe mit Eichenlaub dem Stadt und

Kreisgerichts Präſidenten v Stoephaſius zu Magdeburg der
KronenOrden 2 Klaſſe verliehen

Deſſau 27 Nov Seitens des hieſigen kaufmänniſchenVereins wird die Errichtung einer San e i
erzogthum Anhalt angeſtrebt Jch hoffe Jhnen demnächſt
eiteres darüber berichten zu können Der anhaltiſche Gar

tenbauVerein hierſelbſt wird zum Geburtstage der Herzo
in im Monat April nächſten Jahres eine Ausſtellung von
flanzen Blumen 2c zu veranſtalten Dem Balletmeiſter

Fricke iſt für ſeine hervorragende Thätigkeit bei nſcenirung
der Bayreuther Feſtſpiele ſeitens des Königs von Baiern die
baieciſche Ludwigs Medaille für Wiſſenſchaft und Kunſt
verliehen worden In einem Erlaſſe dankt die Herzogin
für die lebhafte Unterſtützung des Wohlthätigkeitsbazars
wodurch eine Einnahme von 3330 ermöglicht wurde

Jn Apolda findet vom 7 bis 14 Dec eine Gewerbe
Ausſtellung ſtatt die ſpeciell von der Jnduſtrie Apoldas ein
Bild geben ſoll

Vermiſchtes
Bismarcks Enkel von deſſen Geburt wir in letzter Num

Frl wird zu Ehren ſeines Großvaters den Rufnamen
Otto erhalten

Ein hübſches Sümmchen von 125,000 Fr iſt bei der Cen
trale der Banque Jmperiale Ottomane unterſchlagen worden

Das Neueſte von Conoſſa iſt daß der Nuntius Mſg
Roncetti in München nach Mittheilungen dortiger Correſpon
denten ſich des deutſchen Sprachſtudium befleißigt indem er
bei dem als gelehrt bekannten Benediktiner P Vaniel deutſche
Converſationsſtunden nimmt

S er in Jtalien Auch im Lande der Citronen
xegt ſich der Drang nach Gelehrſamkeit im ſchönen Geſchlecht
Bereits waren letztes Jahr 5 Damen an den italieniſchen Univer
ſitäten inſcribirt in dieſem Jabre hat ſich die Zahl auf 9 erhöht
Hiervon kommen 3 auf Turin 2 auf Rom 2 auf Bologna und
je eine auf die Hochſchulen zu Neapel und Padug

Miß Lurline Die Nachricht des Peſter Journals daß
diebekannte WaſſerKünſtlerin Lurline in München während einer
Vorſtellung erſtickt ſei erweiſt ſich als eine Ente Wie ſich jetz
herausſtellt gaſtirt Miß Lurline gegenwärtig gar nicht in
München ſondern in Breslau

Der Gipfel des Reporterthums Der pariſer Figaro er
zählt folgende auch für gewiſſe Zeitungen in Deutſchland charak
teriſtiſche Anekdote Ein über alle h gut unterrichtetes
Blatt bringt ſeinen Abonnenten folgende frohe Botſchaſt Wir
erfahren daß die Jnſel G vollkommen ruhig iſt Einer
unſerer Mitarbeiter hat ſich unverzüglich dorthin begeben Wenn
2 paſſirt werden unſere Leſer zuerſt davon vbenachrigtigt
werden

Handels Verkehrs und zBörſen Nach en men

Fr Berliner Börſe 28 Nov Die Börſe war heute ſoroſig geſtimmt daß Coursſteigerungen ſpeciell auf dem Gebiete
der Bergwerkspapiere zu notiren ſind wie ſolche ſeit der blühend
ſten Gründerperiode kaum vorgekommeu ſind CEonvertirte Hörder
gewannen 17 pCt Laurahütte 4,40 pCt und die Stammpriori
käten der Dortmunder Union 5 pCt Die LaurahütteActien
haben damit zum erſten Male den Paricours wieder überſchrit
ten unter welchen ſie vor länger als vier Jahren zurückglitten

Halle 29 Nov GBericht des Börſenvereins Secretärs
Weizen 1000 Kilo unverändert ruhig geringere Sorten 200
bis 204 M mittlere und Rauhweizen 214 220 feinſte 227
bis 230 M Roggen 1000 ruhig 180 185 exquiſite Waare
bis 187 M Gerſte 1000 unverändert Landgerſte geringere 165 170 mittlere 175 180 feinere u Che
valiergerſte 190 208 feinſte bis 216 M Gerſtenmalz 50K 14,50 15,25 M Hafer 1000 Kilo fremder 145 148 M

ſenfrüchte 1000 Kilo Victoria Erbſen
mehr offerirt 240 250 Bohnen 50 11 11,50 Linſen
50 14 18 M Kümmel 50 K 29 30 M Mais 1000 K
Donau 165 M amerikaniſcher 155 160 M Lupinen 1000 K
110 112 M Oelſaaten 1000 Raps 240 250 M tärke
50 24 M gefordert Spiritus 10,000 LiterProcente loco feſt
Kartoffel 60,75 Rüben ohne Angebot Rüböl z0 Kilo
28,50 M gefordert Solaröl 50 7,50 M Malzkeime 50
fremde 4,50 hieſige 5,50 M Futtermittel Hgragt Futtermehl
50 7,75 bis 8 M Kleie Roggen 50 5,75 6 MWeizenſchaale 4,50 465 M Seiten geestleie 5,25 M Oelkuchen
50 loco und auf Termine 6,85 M

alle 29 Novbr Bericht von H Wagner SohnDer heutige Markt wie bei recht matter Stimmung für alle
Artikel und mußten Preiſe etwas nachgeben Man bezahlte

icke à 85 K br 222 228 geringer und mittlere
Waare 200 221 M Roggen 12 Säcke à 84K br 180 186 M
Gerſte 12 Säcke à 75 K br 156 162 beſſere 165 feineund ChevalſerGerſte 168 195 M Haſer 12 Säcke à 80 K br
90 94 M Victoria Erbſen 12 Säcke à 90 K br 234 bis
258 M Raps 12 Söcke à 76 K br 210 216 M Mais
1000 Kilo Donau 165 168 amerikaniſcher 156 160 M
Lupinen 1000 K 115 120 M
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In schwarze eidenen Kleider Stoſfen
et Rips Cachemiäre Satin und Lustre wie in schwarz wollenen Cach eS ganz abnorm billigen Preiſen mein großes Lager empfohlen emtres i sen und Lustres

Große Steinſtraße 73 S Robert Cohn
e Bunt seidene Kleiderrtigem Svrtiment erhielt von einem Pariſer Hauſe zum unbedingten Verkauf em le di igeheit zum Ankauf eleganter moderner und ſehr billiger W eihnehts Gescnhennè den el fo

rk 75 Pfg ab
Große Steinſtraße 23 Robert Cohn
Kndolf Weise

37 Große Ulrichsſtraße 37
eröffnet am 1 December a er eine überfſichtliche

zibnachty Ausstellums
h und ladet zum Beſuche derſelben hiermit höflichſt ein

Die Ausſtellung umfaßt

Wiener Lederwanaren
Berliner Lederwangaren

große Märkerſtraße 28
gegründet 1834

Unſere diesjährige

Weihnachts Ausstellung
feiner Metallspielwaaren

auf das Reichſte mit Neuheiten ausgeſſattet iſt heute eröffnet

E Heinrich sche Zinnsoldaten
in vorzüglichem Sortiment Als Neuheit

Kaffern Afghanisten Engländer Indianer U S W
Unſer Lager von

PetrolGnia mm pen
J bietet die größte Auswahl auer Arten von Kronenleuenteru
M äaängelampen Salon Tisch Hand Wand und Nacht

I lampen farbigen Ampeln u ſ w
Tager und Ausſtellung von Tilchlampen I Etage

Engl Kupfer Brittanniametall Alfenide Neu
silber und Messing Waaren

inſt e ALri I 3h Oogenbacher Lederwaaren ee ff Visenguss Waaren Schreibzeugel vom Einfachſten bis zur höchſten Eleganz in Rauchutensilien u ſ gut ſortirt Vogel
käfßige Papageykäßge in vorzüglicher Auswahl

Selbstgetertigte Kohlenkasten Koh
lenkanonen Ofenvorsetzer und Geräthhal
ter nebſt Geräthem Wärmfaschen in Zinn
Kupfer und Meſſing

Haus und Küchengeräthe gardtaten
Blau emaillirtes Kochgeschirr

empfehlen unter ſtrenger Reellität zu billigen aber feſten Preiſen

M Albums Mappen Tasehen aller Art Necessaires ete

Cablonzer Glaswaaren
M iin eleganten Schreibzeugen Briefbeschwerern
Tintefässern Patentlöschern Notiztafeln etc

Waaren aus erhärtetem Holzer

ſche I Perdinand Weber Sohm Schaalen Albums Rahmen Cassetten etc S große Märkerſtraße Nr 28

er S 5 7 Gr och onI Wiener und Berliner Luxuspapiere e laterna magieca
uß e Papeterien vom Linſaogſten h äheteſten Genre e e h e neuer Conſiruction zit Je

J S e e n troxumlicht incl Bilder vonN 6 an
e Jd Wunder Càmerà

S M ZFarbenſpiele bewegliche Land
S chaften bewegliche komiſche

Büver feine Glas bilder Pho

Gesellschaftsspiele
I und unterhaltende Beſchäftigungsmittel

r ebenfalls in reicher Auswa h e genT 2 e e h wagica empfie n grà Vilderbücher Bilderbogen aller Art Modellir Mappen e en a t
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t Die Preiſe ſind billigſt calculirt aber ſtreng feſt und auf jedem angefangene Bunt Stickereien
Gegenſtand verzeichnet zu enorm billigen Preisenmusterfertige Schuhe von 1 Mark an
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5 e a bei Entnahme von 3 Mk 50 i Rabatt Lebkuchen als Macro Verlobungs Anzeige S von Gardinen Bettdecken Bettdamaste Negligéstore
e Nürnberger Oblaten Marzipan e Beſtellungen auf Torten aller Die Verlobung unſerer Tochter S Pique Shirting Corsets Nachtjacken BReinkieider
3 rt Eis und Sachen in verſchiedenen Facons und Geſchmack Emma mit dem Kaufmann Herrn S gertickte Röcke Taschentieher urd sämmtiiche

Reiche Auswahl von täglich friſcher Kaffee und Theebäckerei Otto Dhüwert in Halle a/S be r Wo r Wäsche Ilasse ebenfall

h b igen estellungen au sche lasse ebeI 7 v We in Aeg enden Teckcg T i en aerthe r i n n S Zu bedeutend herabgesetzten Preisen B

h n ranuz er rau S fertigenKunden zu ſehr billigen Preiſen auch einen l halbwollener Epor a F W Händler
I KAleiderstoffe um gänzlich damit zu ränmen gan billig c grosse VIxiehs ung Steingtrassen Bexe

P ütt e an Heute früh 72 Uhr eptſchlief ſanft Jhr großes Lager inI große Vrauhausgaſſe A nach kurzen qualvollen Leiden unſer Herren Damen und Kinder Wäſche
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77 r Pesteo
detail Preise4 Markt A Tanne N A S 44 Markt 4

Confection Seiden Mode Leinen und Baumwollenwaaren Wäsche Fabrik

UVUnunterbrochen fortgesetzter

Weihnachts Ansverkauf
Es iſt mir gelungen einen großen von dem Falliſſement einer bedeutenden Elſäſſer Fabrik herrührenden

Poſten

Ileiderstoſſe meuesten Genres
bedeutend unter Preis an mich zu bringen und bin dadurch in der Lage der bereits in den Vorjahren beſonders
gepflegten Specialität der

ſPeihnachts Kleider
diesmal eine ganz beſondere Sorgfalt zu widmen Jch habe beſchloſſen den obigen Poſten ganz in der Geſtalt
ſolcher ugrnte auszuverkaufen und offerire ſolche unter Garantie der Haltbarkeit und Solidität zu

4 5 und 6 Mark pr vollſtändiges Kleid
Ter Weihnitts Ausverbau dauert bis zum 24 December ununferbrochen fort

Ieinen und Dowlas Wäsche
Durch den herantretenden grösseren Bedarf in Jertiger Wäsche

zu Weihnachts GeschenkKen
nehmen Wir Veranlassung die bedeutend ermässigten Preise für

Herren Damen und Kinder WäscheWelche von uns nur bis 24 Pecember C inmne gehalten werdenm unserer geehrten Kundschaft verehrtem Pablikum zur ge

fälligen Kenntnissnahme mitzutheilen
Unser bisheriges Princip nur wirklich gute solide und dauerhafto SEOIG za führen und zur Wäsche Oonfection zu verwenden hat uns unsere geehrten Ab

nehmer bisher dauernd erhalten und sind wir in unseren Bemühungen durch Anfertigung von Neuheiten auf dem Gebiete der WVäsche Branche etreng reelle eoulante Bedie
nung sowie durch billigste Preisnotirung auf das Erfolgreichste unterstützt worden

Wir fügen noch die ergebene Bitte hinzu die uns zu Theil werdenden Aufträge in Herren Damen Und Kinder W äsche velehbe erst ange
fertigt werden müssen möglichst bald zu ertheilen um dieselben wie bisher in sorgfältigster Ausführung abliefern zu Können

armen W än Herren WäscheHemden mit Besatz von gutem Dowlas Mark 1,50 Oberhemden von gutem Stoff eleganten Rinsatz für Mark 2,75
Hemden von haltbarem Leinen 2 Mark Oberhemden mit feinem Leinen Einsatz 8,50 und 4 Mark
Hemden mit Handetickerei 4,50 bis 9 Mark Flanell Hemden reine Wolle Mark 2,25Boinkleider Mark 1,50 Jacken Mark 1,50 Tricot Jacken und Beinkleider seidene Oachenez 50 Pfg
Schürzen 60 Pfg Frisirmäntel 3 Mark Oravatten Ohemisettes ete sehr billigNachthemden Mk 2,75 Unterröcke mit Stickerei v Mk 2,60 an Nachthemden Mark 1,75 Kragen und Manchetten 386 Pfg
Oorsettes hochelegant von 75 Pfg an u

e ehe im ehein allen Grössen 33 00 billiger als jede Concurrenz
Ebenso bietet unser Lager in

Bettzeug Handtüchern Tischgedecken Ilandgespinnst Ieinen Dowlas Vegligéstoſfen Taschentüchern etec
reichhaltige Auswahl und stellen wir auch in diesen Artikeln die Preise so billig wie bisher noch nicht geboten wurde

A J Jacobowitz
Halle ass 55 Grosse VIrichsstrasse 55 Male als

im Hause des Herrn Rud Sachs
S Um Ixrtihumer zu vermeiden bitten genau auf Hausnummer und Firma zu achten V

Für den Inſeratentheil verantwortlich W Könia in Halle Salle Der ind Verag von a See
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